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„Herr, es ist Zeit. Der Sommer war sehr 

groß.“ 1902, eben angekommen in Pa-

ris, schrieb Rainer Maria Rilke diese 

wehmüঞgen Zeilen am letzten Tag des 

Sommers. Er schrieb sie als ein Gebet, 

das erinnert an das Buch Prediger Salo-

mo, Kapitel 3 „Alles hat seine Zeit.“ 

Wie war Ihr Sommer dieses Jahr? 

Konnten Sie die Tage genießen oder 

haben Ihnen die Wechsel von Hitze 

und Starkregen, die Nachrichten aus 

aller Welt über Waldbrände und Über-

schwemmungen Sorgen bereitet? 

Nun ist Herbst. Die letzten Früchte 

reifen. Wir feiern Erntedank. Wir dan-

ken Go� für alles, was gewachsen ist 

an Nahrung für Mensch und Tier – ge-

wachsen trotz des wechselha[en 

We�ers und trotz unserer klimaschäd-

lichen Lebensweise. Unser Dank gilt 

auch den Menschen, die in der Land-

wirtscha[, in Gewerbe und Handel 

täঞg sind, damit wir zu essen haben. 

Erntedank erinnert uns alle daran, dass 

Go� uns seine Schöpfung anvertraut 

hat und wir ihm gegenüber verantwort-

lich sind für unseren Umgang damit. 

Nun ist Herbst. Wir tanken nochmal 

Farben, Wärme, 

Sonnenstrahlen. 

Möge Go� uns 

stark machen, dass 

wir unseren Dank 

in Achtsamkeit gegenüber seiner 

Schöpfung umsetzen und dass wir in 

diesen dunkler werdenden Tagen ei-

nander beistehen und niemanden allein 

lassen. 

Ihre Pfarrerin Irene Friedrich 

 

Herbs�ag 

Herr, es ist Zeit.  

Der Sommer war sehr groß. 

Leg deinen Scha�en auf die Sonnenuhren, 

und auf den Fluren lass die Winde los. 

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein; 

gib ihnen noch zwei südlichere Tage, 

und dränge sie zur Vollendung hin und jage 

die letzte Süße in den schweren Wein. 

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr. 

Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben, 

wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben 

und in den Alleen hin und her 

unruhig wandern, wenn die Blä�er treiben. 

     Rainer Maria Rilke 

Angedacht 

Herr, es ist Zeit 
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Gesichter unserer Gemeinde 

Wir stellen vor: Marion Korn 

Alter 52 

Aufgewachsen 

in  

Unterschlauers-

bach 

Beruf Pfarr-

amtssekretärin 

Hobbies 

Wandern 

Zu mir gehören 

mein Mann Ha-

rald und meine 

erwachsenen Söhne Maximilian und 

Alexander 

Wo sind Sie getau[ worden? In unse-

rer schönen St. Andreaskirche in Unter-

schlauersbach 

Was machen Sie in der Gemeinde? 

Ich arbeite als Pfarramtssekretärin in 

Großhabersdorf und ab Oktober auch 

in Ammerndorf 

Was macht Ihnen Spaß daran? 

Die vielschichঞge und abwechslungs-

reiche Arbeit und der Umgang mit den 

Menschen 

Welches ist Ihr liebstes Kirchenlied? 

„Schau auf die Welt“ von John Ruter 

Welches ist Ihr nichtkirchliches Lieb-

lingslied? „Fragile“ von Sঞng 

Welches Buch - außer die Bibel - hat 

Sie gefesselt? Gefesselt haben mich 

Bücher wie „Niemands Mu�er“ von 

Gunter Haug oder „Wüstenblume“ von 

Waris Dirie. Ansonsten lese ich sehr 

gerne spannende Krimis und bin Fan 

der Eberhofer Bücher von Rita Falk, 

wenn es mal was heiteres sein soll. 

Wie lautet Ihr Konfirmaঞonsspruch? 

„Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel 

und auf Erden.“ (Ma�häus 28,18) 

Was mögen Sie an Großhabersdorf? 

Vor 31 Jahren bin ich von Unter-

schlauersbach nach Großhabersdorf 

gezogen, bin also hier in der Gemeinde 

schon immer zu Hause. Es ist meine 

Heimat.  

Was wünschen Sie sich für die Zukun[ 

unserer Kirche?  

Speziell für unsere Kirchengemeinden 

wünsche ich mir ein gutes Gelingen des 

Zusammenwachsens und freue mich 

darauf. 
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Nach über 20 Jahren als Pfarramtssekretärin 

Abschied von Sandra Folger 

 

Ab 1. Oktober 2023 

Ein Pfarramt - zwei Anlaufstellen 
Seit September besteht die Pfarrei Am-

merndorf-Großhabersdorf nun offiziell: 

Unsere Kirchengemeinden bilden eine 

Verwaltungsgemeinscha[. Während 

wir hinter den Kulissen Schri� für 

Schri� die organisatorischen Abläufe 

absঞmmen und Aufgaben neu zuord-

nen, ändert sich für Sie nach außen erst 

einmal wenig: Das Pfarramt hat zwar 

seinen offiziellen Sitz in Großhabers-

dorf, aber das Pfarrbüro in Ammern-

dorf bleibt als Außenstelle mit den ge-

wohnten Öffnungszeiten erhalten. Ma-

rion Korn wird als Pfarramtssekretärin 

ab 1. Oktober  für die gesamte Pfarrei 

zuständig sein und ist damit kün[ig 

auch für Ammerndorfer Anliegen an-

sprechbar. 

Sag beim Abschied leise „Servus“ – 

oder vielleicht eher: „Arrivederci“ – 

„Adios“ – „Bye-bye“ und „Shalom“ – 

denn gereist ist sie schon immer gern, 

unsere bisherige Pfarramtssekretärin 

Sandra Folger! Auch mi�wochs nach 

Ammerndorf ins Pfarramt, unzählige 

Male seit dem 1.1.2002! Mit strahlen-

dem Lächeln, immer ausgeglichen und 

freundlich stand sie fast 22 Jahre drei 

Pfarrern - Pfarrer Kietz, Vertretungs-

pfarrer Kreile und zuletzt Pfarrerin 

Friedrich – sowie vier Kirchenvorstän-

den mit drei Vertrauensleuten - enga-

giert und kompetent zur Seite, managte 

mit Elan die vielfälঞgen Verwaltungs-

aufgaben des Pfarr-

amts und stellte sich 

unerschrocken den 

Herausforderungen 

eines sich immer 

wieder wandelnden 

Arbeitsumfeldes. In 

einer kleinen Feierstunde, die am 27. 

September um 10.30 im Pfarramt oder 

im Jugendheim sta�findet, werden wir 

sie verabschieden. Wir danken Frau 

Folger sehr herzlich für das angeneh-

me, vertrauensvolle Miteinander und 

wünschen ihr Go�es Segen für die Zu-

kun[ – in Nürnberg, Zirndorf und der 

weiten Welt! 
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Nachruf 

Abschied von Lars Lindemann  † 03.08.2023 

Tief betroffen trauern wir um unseren 

lieben Kirchenvorstandskollegen und 

Freund Lars Lindemann, der am 3. Au-

gust völlig unerwartet im Alter von erst 

41 Jahren verstorben ist. Sein ver-

schmitztes Lächeln, sein ganz besonde-

rer Humor - ein wenig oberfränkisch 

geprägt von seiner Heimat bei Hof -, 

seine unverstellte, liebenswerte Art, 

aber besonders auch seine Leiden-

scha[ für den Glauben an Jesus Chris-

tus, für die Kirche und seine Kirchenge-

meinde, sein Engagement in allen Ge-

meindebereichen - als Kirchenvorste-

her seit 2018, als Kirchenpfleger, stell-

vertretender Mesner und Mitarbeiter 

bei Festen, Feiern und anderen Gele-

genheiten - all das hat uns gutgetan 

und uns immer wieder ermuঞgt. Eine 

lebendige Kirche mitzugestalten lag 

ihm sehr am Herzen.  

Wir werden ihn in guter Erinnerung 

behalten und er wird uns fehlen. Unser 

Mitgefühl gilt seiner Familie und seiner 

Lebensgefährঞn, seinen Angehörigen 

und Freunden. 

Wir geben Lars Lindemann in Go�es 

Hand. Er darf jetzt sehen, was er ge-

glaubt hat. 

Der Kirchenvorstand der Evangelisch-

Lutherischen Kirchengemeinde Am-

merndorf 

Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er sࢼrbt.“ 

(Joh. 11,25) 

beim Ammerndorfer Gemeindefest 2022 



Gemeindefest in Großhabersdorf 

Freudensucher in Akঞon 

Am 23. Juli feierten wir bei angenehm 

sommerlichen Temperaturen ein rau-

schendes Gemeindefest in Großhabers-

dorf. Zum Festgo�esdienst auf der 

CVJM-Wiese kamen über 350 kleine 

und große Leute. Die Kinder betäঞgten 

sich getreu dem Mo�o „Geh aus mein 

Herz und suche Freud“ mit selbst gebas-

telten Ferngläsern als „Freudensucher“. 

Die Posaunenchöre Großhabersdorf 

und Vincenzenbronn, Klaus Ulsenhei-

mer an der Gitarre und die Kita-Kinder 

gestalteten den Go�esdienst musika-

lisch abwechslungsreich. 

Ein Höhepunkt war die Siegerehrung 

zum We�bewerb um den Namen der 

neuen Kindertagesstä�e. Seit letztem 

Herbst konnten online Namensideen 

eingereicht werden. Der erste Preis 

ging Stefanie Metzold mit ihrem Vor-

schlag: Die Einrichtung in der Wein-

bergstraße öffnet im September unter 

dem Namen „Biber(t)bande“.  

Im Anschluss gab es Gegrilltes, Kaffee 

& Kuchen, gemeinsames Singen neuer 

Lieder in der Kirche und ein buntes 

Kinderprogramm der Kita-Teams für 

die Kleinen - mit Schminken, Ta�oos 

und Bastelangebo-

ten. 

Danke an alle, fleißi-

gen Helferinnen 

und Helfer, die mit 

ihren Diensten das 

Fest überhaupt 

erst ermöglicht 

haben! 

Das nächste Ge-

meindefest in 

Großhabersdorf 

findet am 21. 

Juli 2024 sta�. 

Save the Date! 

Marঞn Scho� 
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Felix Kuhn in der Ausbildung zum Lektor 

Ehrenamtlich auf die Kanzel 

Lieber Felix: Was ist eigentlich ein Lek-

tor?  

Der Lektorendienst erlaubt es auch 

Laien einen Go�esdienst zu halten. 

Dabei dürfen die Lektoren eine vorge-

ferঞgte Lesepredigt für ihren eigenen 

Gebrauch umgestalten. 

Wie kamst Du auf die Idee, Lektor zu wer-

den? 

Ursprünglich wollte ich das schon vor 

ungefähr 20 Jahren machen, aber Fa-

milie und Beruf haben mich dann doch 

zu sehr in Anspruch genommen. Mich 

hat es schon immer fasziniert, wie 

Menschen ihren Glauben im Go�es-

dienst äußern und wie unterschiedlich 

ein Go�esdienst sein kann. Obwohl es 

ja immer um unseren Glauben geht. Für 

mich stand sehr schnell fest, dass ich 

auch gerne meinen Glauben an andere 

weitergeben möchte.   

Was musst Du dafür machen?  

Die Aus-

bildung 

umfasst 

im ganzen 16 Tage, bei denen nebst 

der Gestaltung des Go�esdienstes 

auch die Bibelkenntnisse verঞe[ wer-

den. Außerdem gibt es dann auch noch 

den prakঞschen Teil, in welchem man 

das Gelernte im Go�esdienst umsetzt. 

Am Ende gibt es dann noch eine Prü-

fung. 

Was moࢼviert Dich dazu?  

Ich finde es total interessant, dass so 

viele verschiedene Menschen durch 

ihren Glauben vereint sind. Bei uns in 

unserem Lektorenkurs haben wir die 

verschiedensten Hintergründe vereint, 

so ist zum Beispiel ein Anwalt dabei, 

eine Physikerin oder eben ich als Kran-

kenpfleger. Ich bin der Meinung, dass 

uns Christen genau dies auszeichnet, 

dass unterschiedlichste Menschen 

durch den Heiligen Geist zusammenge-

Seit dem Frühjahr macht  Felix Kuhn aus Großha-

bersdorf die Ausbildung zum Lektor. Was das ei-

gentlich ist und warum er das macht, hat er uns im 

Gespräch erklärt. 
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bracht werden. Nachdem ich auch ger-

ne ein Teil dieser bunten Gemeinscha[ 

sein möchte und eben auch gerne bei 

Go�esdiensten mitwirke, ist das meine 

Moঞvaঞon. 

Was machst Du eigentlich, wenn Du nicht 

in der Kirchengemeinde unterwegs bist?  

Zum einen helfe ich beim Konfirman-

denunterricht mit (ja das gehört natür-

lich zur Kirchengemeinde dazu), zum 

anderen arbeite ich als Krankenpfleger 

in der ambulanten Pflege. Privat spiele 

ich gerne mit meiner Frau und meinen 

beiden Kindern Spiele, gehe Wandern, 

besuche Kirchen und Burgen und 

Schlösser. Ab und an werfe ich mich in 

Gewandung und bin auf historischen 

Veranstaltungen dabei. Einmal im Jahr 

mache ich auf "Easy Rider", miete mir 

ein Trike und fahre mit meiner Frau 

durch die Gegend. Immer auf der Suche 

nach noch nicht gesehenen Burgen 

oder Kirchen. 

Was wünschst Du dir für unsere Kirchen-

gemeinden? 

Ich finde es auch immer wieder schön, 

was es für unterschiedliche Dinge in 

unseren Gemeinden zu erleben gibt. 

Ich wünsche mir, dass unsere Gemein-

den auch weiterhin zusammenwachsen 

und nicht auf das vielfälঞge Programm 

verzichten müssen. Ich denke, es ist 

wichঞg, dass für Menschen, egal wel-

chen Alters oder Herkun[, ein Platz in 

der Kirche zu haben ist. 

Das Gespräch führte Marࢼn Scho�. 

Bre�spiele für jedes Alter 

A[er Work-Spieletreff in Großhabersdorf 

Herzliche Einladung zum ersten A[er 

Work-Spieletreff! Geboten werden ver-

schiedene Bre�spiele für jedes Alter. 

Wer mag, darf gerne von sich daheim 

auch Spiele mitbringen. Für Erfrischun-

gen wird gesorgt. Wir freuen uns auf 

euch! 

  10. November, ab 19.00 

 CVJM-Heim Großhabersdorf 

 weitere Informaঞonen per 

WhatsApp bei Steffi und Felix 

Kuhn: 0151 62784708 
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Wir FRAUEN 

Die Kunst auf mich selbst zu achten 

Tipps zur  Selbs�ürsorge gibt an die-

sem Abend unsere Referenঞn Michaela 

Bla�nig aus Burglengenfeld.  

Es wird ein Unkostenbeitrag eingesam-

melt.  

Wir freuen uns auf Euch! Ulrike, Karin, 

Irmi und Christa 

 

 Donnerstag, 26. Oktober,  19.00 

  Gemeindezentrum Großhabersdorf 

Seniorenkreis Großhabersdorf 

Texঞlkunst der Wolkersdorfer Quilterinnen 

AuWlärung in Bild und Wort – musikalisch kommenঞert mit Werner Schwanfel-

der und Kollege, eine Gemeinscha[sveranstaltung mit dem Seniorenbeirat. Der 

Termin am 16.11. en�ällt dafür. 

  Donnerstag, 9. November,  14.00 

  Gemeindezentrum Großhabersdorf 

Lassen Sie sich inspirieren von der Nähtechnik, den Ideen, 

Farben und Mustern, die dieses Hobby ausmachen. 

 Donnerstag, 19. Oktober, 14.00 

  Gemeindezentrum Großhabersdorf 

„Sind Sie weise?“ 

Es sind alle Senioren herzlich eingeladen. Anmeldung erbeten  beim Senioren-

kreisteam oder beim Seniorenbeirat (Hans Himmelhuber, Tel.: 9136 od. Gabi Bie-

gel, Tel.: 9932832). 
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Gemeindenachmi�age Ammerndorf 

Schiller - wie ihn keiner kennt 

„Ich bin der Dichter, der euch anfleht und beschwört! Ihr seid 

das Volk, das nie auf seine Dichter hört!“ Lasst uns einmal auf 

ihn hören und ihn kennen lernen, vorgetragen von Rosmarie 

Koch. 

 Dienstag, 7. November, 14.00 

  Gemeindehaus Ammerndorf 

Autorenkreis WORTKUNST 

Verloren ist nicht vergessen 

Die Autor*innen des Autorenkreises 

Roßtal bringen nachdenkliche Texte 

zum Thema „Verloren ist nicht verges-

sen“ nach Ammerndorf.  

Musikalisch begleitet wird das Ganze 

von der Gruppe FarbTon mit Reyno 

Schödel. 

Eintri� frei - über Spenden freuen sich 

die Künstler! 

 Samstag, 25. November,  17.00 

  St. Peter und Paul, Ammerndorf 

Erich Kästner heute 

„Freude, schöner Gö�erfunken“ und „Das Lied von der Glo-

cke“ kennen wahrscheinlich noch viele. Aber Anderes ist ver-

gessen. Ernst-Wilhelm und Renate Schiller erzählen vom be-

wegten Leben des Dichters Friedrich Schiller und seiner Frau 

Charlo�e, illustriert mit Beispielen aus seinen Werken. 

Dienstag,  3. Oktober, 14.00 

  Gemeindehaus Ammerndorf 
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Sonntag, 1. Oktober 

9.00 Vincenzenbronn 

 Posaunenchor, Pfrin. Friedrich 

10.00 Großhabersdorf 

 bunter Go�esdienst für alle 

 Generaঞonen mit Akঞon für die 

 Kinder, Posaunenchor, Kirchen- 

 café im Anschluss 

 Pfr. Scho� 

10.00 Ammerndorf 

 Posaunenchor, mit Abendmahl, 

 Pfrin. Friedrich 

 Bi�e bringen Sie Ihre Gaben am 

 Samstag (11.00 -12.00) vorbei. 

Sonntag, 8. Oktober 

9.00 Unterschlauersbach 

 mit Abendmahl, Pfr. Schrepfer 

10.00 Ammerndorf 

 für Groß und Klein, Pfr. Friedrich 

 Die Kinder dürfen Erntedank-

 körbchen mitbringen.  

10.15 Oberreichenbach 

 Kirchenkaffee ab 9.30  

 mit Abendmahl, Pfr. Schrepfer 

 Die Kinder dürfen selbst gestaltete 

 Erntedankkörbchen (siehe Foto)

 mitbringen und zur Begrüßung in 

 die Kirche einziehen. 

Unsere Erntedankgo�esdienste 

Go� sei Dank! 

Auch in diesem Jahr backen unsere 

Konfis wieder „Brot für die Welt“. In 

der Bäckerei Streicher dürfen sie unter 

fachkundiger Anleitung in das Bäcker-

handwerk hineinschnuppern und eige-

ne Brotbackversuche unternehmen.  

Die gebackenen Brote werden im An-

schluss an die Erntedankgo�esdienste 

am 1. Oktober zugunsten von Projek-

ten der Hilfsorganisaঞon Brot für die 

Welt verkau[. Herzliche Einladung! 

Wir sagen Go� „Danke“ - nicht nur für die Gaben der Natur. Bunt geschmückte 

Kirchen und fröhliche Lieder - herzliche Einladung, mit uns zu feiern! 
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Chormusik am Ewigkeitssonntag in Großhabersdorf 

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt! 

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt! So 

klingt es in der Totenmesse für Heinrich 

Posthumus Reuß, den „Musikalischen 

Exequien“ von Heinrich Schütz. Das 

doppelchörige Werk erklingt am 25. 

November um 16.30 Uhr in der Kirche 

Großhabersdorf. Es musizieren 8 ehe-

malige Schüler des Musikspezialzweigs 

des Gymnasium Rutheneum Gera unter 

Leitung von Chrisঞan K. Frank.  

Seien Sie herzlich eingeladen zum Kon-

zert am Vorabend des Ewigkeitssonn-

tags. Der Eintri� ist frei. 

Katharina Trautmann, Gera 

 

  Samstag, 25. November, 17.00 

  St. Walburgskirche Großhabersdorf 

Save the dates: Adventskonzerte 

Adventskonzert Posaunenchor Vincenzenbronn 
Der Posaunenchor Vincenzenbronn 

und Erich Adler an der Orgel laden zum 

Beginn der Vorweihnachtszeit zu einer 

Adventsmusik in die Laurenঞuskirche 

in Vincenzenbronn ein. Wir freuen uns 

sehr über Ihren Besuch! Weitere Ter-

mine und Aktuelles unter 

www.posaunenchor-

vincenzenbronn.de. 

 Samstag, 2. Dezember, 19.00 

 St. Laurenঞuskirche, Vincenzen-

bronn 

Adventskonzert Kirchenchor Großhabersdorf 
Der Evangelische Kirchenchor lädt zum 
Adventskonzert am 2. Advent 
(Weihnachtsmarkt) herzlich ein. Eintri� 
frei - Spenden willkommen. 

 Sonntag, 10. Dezember,  17.00 

 St. Walburgskirche, Großhabersdorf 



St. Peter und Paul 
Ammerndorf 

St. Walburg 
Großhabersdorf 

St. Bartholomäus
Oberreichenbach

1. Oktober 
Erntedank 

09.00 
10.00 
 
10.00 
 

Vcb 
Adf 
 
Ghd 
 

Pfrin. Friedrich 
Pfrin. Friedrich 
 
Pfr. Scho� 
 

m. PC + Bläserehrungen 
m. Am,  PC u. Brotver-
kauf der Konfis 
für alle Generaঞonen, m. 
PC, anschl. Kirchen-
kaffee Brotverkauf der 
Konfis 

8. Oktober 
18. Sonntag n. 
Trinitaঞs 

09.00 
09.30 
10.00 
10.15 

Usb 
Ghd 
Adf 
Orb 

Pfr. i. R. Schrepfer 
Pfr. Scho� 
Pfrin. Friedrich 
Pfr. i. R. Schrepfer 

m. Am 
 
für Groß und Klein 
m. Am 

15. Oktober 
19. Sonntag n. 
Trinitaঞs 

09.30 
09.30 
19.00 

Ghd 
Adf 
Ghd 

Prädikant Kühne 
Lektorin Schicktanz 
CVJM 

Kroaঞenposaunenchor 
 
Jugendgo�esdienst 

22. Oktober 
20. So. n. Tr. 

09.30 
09.30 

Adf 
Ghd 

Prädikanঞn Huber 
Pfr. Kreile 

 
 

27. Oktober  15.30 Ghd Pfr. Kreile Pflegeheim m. Am 

29. Oktober 
21. Sonntag n. 
Trinitaঞs 

09.00 
09.00 
09.30 
10.00 
10.00 

Adf 
Usb 
Ghd 
Orb 
Vcb 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. Scho� 
Prädikanঞn Gastner 
Pfr. Scho� 
Pfrin. Friedrich 

 
 
 
 
m. Am. 

Go�esdienste  

Abkürzungen: PC=Posaunenchor, Am = Abendmahl 



St. Bartholomäus 
Oberreichenbach 

St. Andreas 
Unterschlauersbach St. Laurenঞus 

Vincenzenbronn 

5. November 
22. Sonntag n. 
Trinitaঞs 

09.30 
09.30 

Adf 
Ghd 

Lektorin Schicktanz 
Pfr. Kreile 

 

12. November  
Dri�l. So.  

09.30 
09.30 

Adf 
Ghd 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. Scho� 

 
 

22. November 
Buß– und 
Be�ag 

09.30 
10.00 
20.00 
 

Adf 
Orb 
Ghd 
 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. Kreile 
Pfr. Scho� 
 

m. Am (Sa[) 
m. Am  
Nachtgedanken, m. 
Klaus Ulsenheimer 

26. November 
Ewigkeitssonn-
tag 

09.30 
09.30 
15.30 

Adf 
Ghd 
Usb 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. Scho� 
 

mit Gedenken der 
Verstorbenen 
Marktkonzert 

3. Dezember 
1. Advent 

09.30 
10.00 

Adf 
Ghd 

Lektorin Schicktanz 
Pfr. Scho� 

 
für Groß und Klein 

19. November 
Vorl. So. d. Kir-
chenjahres 
(Volkstrauertag) 

08.30 
09.30 
 
09.30 
10.00 

Neuses 
Adf 
 
Ghd 
Vcb 

Pfrin. Friedrich 
Pfrin. Friedrich 
 
Pfr. Kreile 
Prädikanঞn Huber 

Gedenkfeier  
anschl. Gedenkfeier,  
m. PC, Sängerkreis 
anschließend Ge-
denkfeier mit PC 

2. Dezember 19.00 VCB Pfr. Kreile Adventskonzert PC 

25. November 16.30 Ghd Chorensemble Konzert 

Go�esdienste  
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Buntes Jungscharprogramm 

Von Kochkurs bis Casino 
Die Jungschar des CVJM Großhabers-

dorf startet aus der Sommerpause. 

Jungs & Mädels von 8-12 sind herzlich 

eingeladen, vorbeizukommen. Bei Fra-

gen an Marঞn Ulsenheimer wenden: 

0151 42106939. Das steht im Oktober 

auf dem Programm: 

29.09. All In 

06.10. Jungschar Kochkurs   

  (feat. Apfel) 

13.10. Der große Preis 

20.10. Am Wasser führt kein Weg 

  vorbei! 

27.10. Casino die ganze Nacht 

  jeden Freitag, 16.00-17.30 

 CVJM-Heim Großhabersdorf 

 (Hadewartstraße 12) 

Spielen, Singen, Lachen... 

Krabbelgruppen 

Die Krabbelgruppen gehen in die 

nächste Runde: Herzliche Einladung an 

alle Kinder von 0-3 mit ihren Mamas, 

Papas, Omas, Opas… zum gemeinsa-

men Spielen, Singen, Lachen & Reden. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

  Mi�woch, 9.30-11.00 

 Gemeindezentrum Großhabersdorf 

 Karina Scho� ( 015127187963) 

 

 

 

  Donnerstag, 9.30-11.00 

 Gemeindehaus Ammerndorf 

 Natascha List ( 01578 5558684 ) 
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Herzliche Einladung zum Kindertag von 

CVJM und Kirchengemeinde für Kinder 

von 6-12 Jahren. Wir werden ein bun-

tes Programm mit viel Spiel und Gesang 

erleben. Mit dabei ist der Musiker An-

dreas Hantke. Er hat selbst viele Kin-

derlieder und Musicals geschrieben. 

Der Tag endet mit einer Aufführung für 

die Eltern um 16.00. Für Verpflegung 

ist gesorgt. Wir bi�en um einen Unkos-

tenbeitrag von 5,00 €. Übrigens: Wer 

Spaß daran findet, kann in den Wochen 

danach gleich weitermachen: An Heilig 

Abend wollen wir ein kleines Musical in 

der Kirche aufführen. 

 Mi�woch, 22. November, 9.30-

16.30, bei Bedarf: Kinderbetreuung 

ab 8.00 

 Gemeindezentrum Großhabersdorf 

Infos & Anmeldung (bis 31. Okto-

ber): auf unserer Homepage  

Crossfire 

Jugendgo�esdienst in Großhabersdorf 

Der CVJM lädt ein zu einem Jugend-

go�esdienst mit Dina Ketzer vom 

CVJM Bayern. Anschließend verbrin-

gen wir einen entspannten Abend mit 

Gesprächen, Kicker, Billard, Mario Kart, 

Snacks und Getränken. Wir freuen uns 

auf euch! 

 

  Sonntag, 15.10., 18.00 

 CVJM-Heim, Großhabersdorf 

Kindertag an Buß– und Be�ag 

Singen & Spielen 
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Umfangreiche Sanierung in Vincenzenbronn 

Damit der Turm nicht ins Wanken gerät 

Seit über 500 Jahren läuten Glocken in 

Vincenzenbronn für Go� und die Welt: 

Sie rufen zum Gebet und begleiten 

freudige und traurige Anlässe: Taufen, 

Hochzeiten und Beerdigungen. Von 

den drei aktuellen Glocken stammt die 

älteste aus dem Jahr 1786. Die beiden 

jüngeren wurden nach dem 2. Welt-

krieg angebracht. 

Im letzten Jahr wurden einige Risse im 

Turm festgestellt, die langfrisঞg dessen 

Staঞk gefährden. Schuld ist der Stahl-

glockenstuhl, der ursprünglich nicht für 

die Laurenঞuskirche gebaut wurde, für 

kleinere Glocken gedacht ist und die 

Schubkrä[e der Glocken direkt in das 

Mauerwerk überträgt. Deshalb muss 

nach Ausbau des Glockenstuhls das 

Tragwerk erneuert werden und ein 

neuer, hölzerner Glockenstuhl einge-

baut werden. Auch die AuAängungen 

der Glocken und ihre Klöppel sowie die 

elektronische Steuerung müssen in die-

sem Zug modernisiert werden, um die 

historischen Glocken und den Turm 

kün[ig zu schonen. 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 

knapp 70.000,00 €, von denen nur ein 

kleiner Teil über Zuschüsse abgedeckt 

werden kann. Damit wir die gesamte 

Sanierung stemmen können, sind wir 

weiter auf Ihre Unterstützung angewie-

sen. Vielen Dank für alle Spenden! 

Marঞn Scho� 

Spendenkonto: 

DE84 7606 9669 0002 5110 29  
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Die Vorweihnachtszeit steht vor der 

Tür und wir freuen uns, Ihnen unseren 

Adventskalender präsenঞeren zu dür-

fen. 

Hinter den 24 Türchen verbergen sich 

insgesamt 108 Preise im Gesamtwert 

von knapp 6 500 Euro. Jeder Kauf des 

Kalenders unterstützt die Arbeit der 

Seelsorge am Klinikum Fürth sowie die 

evangelische Grundschule Fürth. Jeder 

Kalender, der bis zum 1. Dezember für 

je 5,00 € verkau[ wird, nimmt automa-

ঞsch an der täglichen Verlosung der 

Preise teil. Eine tolle Möglichkeit, um 

sich selbst oder seinen 

Liebsten eine Freude zu 

machen und gleichzeiঞg 

Gutes zu tun. 

Sie erhalten den Ad-

ventskalender ab Okto-

ber auch in unseren 

Pfarrbüros. 

In unseren Pfarrbüros erhältlich: Adventskalender des Dekanats 

Kunst für einen guten Zweck 

Neues aus der Bücherei - Infoveranstaltung für Eltern 

Mit Büchern die kindliche Resilienz stärken 

Wer Bücher liest, profiঞert auf jeden 

Fall: Sie unterhalten, informieren, bil-

den, erweitern den Horizont und leis-

ten noch viel, viel mehr. Nicht zuletzt 

aber können Bücher auch die kindliche 

Resilienz stärken, d. h. die seelische 

Widerstandskra[ gegenüber Schwie-

rigkeiten und Krisen. 

Heidemarie Brosche zeigt, wie stärkend 

sich das Vorlesen von Bilderbüchern 

und das Lesen von Kinderbüchern aus-

wirken kann. Dabei geht sie auch auf 

wichঞge Aspekte der Leseförderung 

ein. 

Heidemarie Brosche ist Mu�er dreier er-

wachsener Söhne und erfolgreiche Auto-

rin von Kinder-, Jugend- und Sachbü-

chern. Sie war Lehrerin an einer Grund- 

und Mi�elschule. Für ihr Engagement in 

den Bereichen Leseförderung und Bil-

dungsgerechࢼgkeit wurde sie 2020 mit 

dem „Volkacher Taler“ der Deutschen 

Akademie für Kinder- und Jugendliteratur 

geehrt. 

 

 Montag, 6. November,  19.30 

  Gemeindehaus Ammerndorf 



 

Ein Blick auf die Situaঞon in Großhabersdorf  

Kitalandscha[ im Wandel 

Aufregende und turbulente Kitajahre liegen hinter uns: 

Das gilt für die Eltern, die - ganz abgesehen von den 

Herausforderungen der Coronapandemie - o[mals 

ihre Wunschkindertagesstä�e nicht frei wählen 

konnten oder lange auf Platzzusagen warten muss-

ten, weil die Nachfrage entsprechend groß war.  

Das gilt aber auch für die Leitungen und ihre 

Teams in den Kindertagesstä�en: Wir sind mehr-

mals kurzfrisঞg eingesprungen, um über unser be-

stehendes Angebot hinaus Lücken in der Kinderbe-

treuung zu schließen, haben aus der Interimslösung 

in den Schulräumen die zwischenzeitlich größte 

Kindertagesstä�e Großhabersdorfs „Maravilla“ ent-

stehen lassen, parallel in zahlreichen konstrukঞven 

Gesprächen mit dem Rathaus die Rahmenbedingun-

gen für die neue Kindertagesstä�e in der Weinberg-

straße geklärt. Währenddessen haben sich die Teams 

der Maravilla und der Blumenwiese kennengelernt, 

über das pädagogische Konzept, die Raumau[eilung 

und den Tagesablauf ausgetauscht und abgesঞmmt und 

machen sich nun gemeinsam auf in das neue Abenteuer 

Kita Biber(t)bande in der Weinbergstraße. 

Wir sind froh und stolz, dieses Projekt gemeinsam mit der 

Kommune zu einem guten Ziel gebracht haben. Wenn Sie 

diese Zeilen lesen, ist der Umzug erfolgreich über die Bühne 

gegangen und 124 Kinder sind im neuen Gebäude in das Kin-

dergartenjahr gestartet. Einen kleinen Einblick auf die neuen 

Spielebenen bekommen Sie auf den Bildern auf dieser Seite. 
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Wir freuen uns, mit der Kita  Bi-

ber(t)bande, der Kita Tulipan 

und dem Hort Sonnenblick nun 

drei Kindertagesstä�en zu be-

treiben, hoffen auf ein rauschen-

des Einweihungsfest der „Biber(t)

bande“ im nächsten Frühjahr, wenn 

auch die Außenarbeiten abgeschlos-

sen sind, und ansonsten erst einmal 

auf ruhigere Fahrwasser, die konঞnu-

ierliches Arbeiten ermöglichen.  

Im Laufe der letzten Jahre wurde 

klar: Eine weitere Kindertagesstä�e 

über das bestehende Angebot könn-

ten wir weder finanziell noch perso-

nell stemmen. Das würde unsere  

Infrastruktur als DorWirchengemein-

de sprengen.  

Damit nehmen wir – natürlich auch 

mit etwas Wehmut – Abschied von 

„Maravilla“ und „Blumenwiese“. Wir 

freuen uns, dass es mit der AWO 

zukün[ig einen weiteren Anbieter im 

Ort geben wird, um den Betreuungs-

bedarf zu decken. 

Marঞn Scho� 

 

O[ gefragt: So finanzieren 

sich Kindertagesstä�en 

Unsere evangelischen Kin-

dertagesstä�en profiঞeren 

von unserer kirchlichen Infra-

struktur – den vorhandenen Ge-

bäuden, der Verwaltung im 

Pfarramt, finanziellen Zuschüssen 

und dem Engagement der Haupt-

amtlichen.  

Dabei gilt: Wirtscha[lich tragen 

sich die Kindertagesstä�en selbst. 

Sie finanzieren sich über die gesetz-

lich geregelten staatlichen Förder-

kosten, Elternbeiträge und freiwilli-

ge kommunale Leistungen. Das 

heißt umgekehrt: Alles Geld, das in 

den Kindertagesstä�en erwirt-

scha[et wird, bleibt ausschließlich 

in den Kindertagesstä�en und dient 

dem Au>au von Rücklagen, um mit 

der Zeit größere Invesঞঞonen, Re-

paraturen oder Sanierungen zu er-

möglichen. 

So fließt zum Beispiel die Ablöse, 

die die Kommune für die Möbel 

zahlt, die in der ehemaligen Kinder-

tagesstä�e Blumenwiese verblei-

ben, in den Haushalt der neuen Kin-

dertagesstä�e in der Weinbergstra-

ße. 
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Getau[ wurden... 

„Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen.“ 

 

DATENSCHUTZ 

Getraut wurden... 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“ 

DATENSCHUTZ 
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DATENSCHUTZ 

Beerdigt wurden... 

„Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er 
wird‘s wohl machen.“ 

(Psalm 37,5) 

Unterstützung für den Mesnerdienst in Ammerndorf gesucht 

In allen Kirchengemeinden sind wir dankbar für die Menschen, die im Mes-
nerdienst für ihre Kirche sorgen, sie für den Go�esdienst vorbereiten, den 
Altar richten, Abendmahl bereitstellen, die Glocken läuten, die Go�es-
dienstbesucher begrüßen usw. 

Unser so überraschend verstorbener Kirchenvorsteher Lars Lindemann ist 
immer wieder auch als Mesner täঞg geworden. Nun suchen wir eine oder 
mehrere Personen, die ihre St. Peter- und Paul-Kirche Ammerndorf lieben 
und bei Urlaub oder Krankheit unserer Mesnerin einspringen. Wäre das 
nicht etwas für Sie? Melden Sie sich!  



DATENSCHUTZ 
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Herzlichen Glückwunsch und Go�es Segen für 
das neue Lebensjahr! 
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“  

               (Psalm 103,2) 



 

DATENSCHUTZ 
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Kleinkinder 

Krabbelgruppe Ammerndorf 
Donnerstag, 9.30-11.00 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Natascha List  
Kontakt: 01578 5558684  

Krabbelgruppe Großhabersdorf 
Mi�woch, 9.30-11.00 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Karina Scho� 
Kontakt: 0151 27187963 
 

Kinder 

Kirchenkids (5-10 Jahre) 
nächste Termine: Freitag, 6.10., 10.11. 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Pfrin. Irene Friedrich 
Kontakt: 0160 99702498 

Jungschar  (Jungs & Mädels von 9-12) 
freitags, 16.00-17.30, CVJM-Haus 
Leitung: Marঞn Ulsenheimer 
Kontakt: 0151 42106939 
 

Jugendliche  

Jugendgruppe 
Donnerstag, alle zwei Wochen, 19.00, 
CVJM-Haus, Leitung: Nathalie Nitschky 
Kontakt: 0176 45946249 
 

Frauen 

Wir Frauen 
an wechselnden Donnerstagen, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf  
Leitung: Ulrike Schrepfer 
Kontakt: 09105 998628 

Senioren 

Fit für‘s Alter 
letzter Mi�woch im Monat, 9.00  
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Dietlind Kielmann 
Kontakt: 09127 579656 

Seniorenkreis Großhabersdorf 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Peggy Keim 
Kontakt: 09105 200 

 

Bewegung und Sport 

Hockey-Training (ab 14 Jahren) 
Mi�woch, 18.00-19.30 
Turnhalle Großhabersdorf 
Leitung: Christoph Ulsenheimer 
Kontakt: 0171 6277118 

Tanzkreis 
Dienstag, 14.30-16.00,  
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Erika Bingold 
Kontakt: 09105 3130287 
 

Posaunenchöre 

Posaunenchor Ammerndorf 
Freitag, 20.00, 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Stephan Simon 
Kontakt: 09127 7131 

Posaunenchor Großhabersdorf 
Mi�woch, 20.00, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Gerhard Ulsenheimer 
Kontakt:  0172 9080650 
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Posaunenchor Vincenzenbronn 
Freitag, 19.00, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Marঞn Weber 
Kontakt: 09105 1729; 
chorleitung@posaunenchor-
vincenzenbronn.de 
 

Gesang 

Kirchenchor Großhabersdorf 
Dienstag, 19.30, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Gerhard Heß 
Kontakt: 09105 998717 

New Voices Ammerndorf 
Donnerstag, 19.00, 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Kontakt: Günter Popp 
Kontakt: 09127 57263 

Sängerkreis Ammerndorf 
Mi�woch, 20.00 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Anita Fritz 
Kontakt: 09127 9610 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Angebote 

Bücherei Ammerndorf 
Dienstag/Donnerstag, 16.00-18.00 
Sonntag: 10.30-11.30  
Leitung: Heike Becker 
Kontakt: 09127 57147;  
buecherei.ammerndorf@gmail.de 

Gemeindenachmi�ag Ammerndorf 
1. Dienstag im Monat, 14.00, weitere 
Infos auf S. 11 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Inge Semmelmann 
Kontakt: 09127 9614 

So finden Sie uns: 

Gemeindehaus Ammerndorf: 

Rothenburger Str. 41 
90614 Ammerndorf 

Gemeindezentrum mit Pfarr-
scheune Großhabersdorf: 
Rothenburger Str. 1 
90613 Großhabersdorf 

CVJM-Heim 
Hadewartstr. 12 
90613 Großhabersdorf 



 

Sekretärin Marion Korn 
 
 
 

Am Kirchberg 1 
90613 Großhabersdorf 
Mo, Di, Do, Fr 8-12; 
Do 18-19 

09105 242 
pfarramt.grosshabersdorf@elkb.de 
 

  
Rothenburger Str. 41 
90614 Ammerndorf 
Mi 8-13.30 

09127 9760 
pfarramt.ammerndorf@elkb.de 
 

 

Pfarrerin Irene Friedrich 
Ammerndorf, Vincenzenbronn 

Sprechstunde nach  
Vereinbarung 

0160 99702498 
irene.friedrich@elkb.de 

Pfarrer Dr.  Marঞn Scho� 
Großhabersdorf 

Sprechstunde nach  
Vereinbarung 

0160 99565772 
marঞn.scho�@elkb.de 

Pfarrer Berthold Kreile 
Ortsteile Großhaberdorf 

Sprechstunde nach  
Vereinbarung 

0911 9691412 
berthold.kreile@elkb.de 

 
Herbert Bühling 
Geschä[sführer 

Schulstr. 17 
90574 Roßtal 

09127 5709817 
kita.gf-rosstal@elkb.de 

 
Kersঞn Stäudtner 
Leitung Kita Biber(t)bande 
(Bereich Krippe) 

Weinbergstraße 1 
90613 Großhabersdorf 
 

- 
kersঞn.staeudtner@elkb.de 
 

 
Nina Sঞmpfig 
Stellv. Leitung Kita Biber(t)bande 
(Bereich Kindergarten)  

Weinbergstraße 1 
90613 Großhabersdorf 
 

- 
nina.sঞmpfig@elkb.de 
 

 
Gabriele Pilipp 
Leitung Kita Pusteblume 

Am Weinberg 2 
90614 Ammerndorf 

09127 8271 
kiga.ammerndorf@elkb.de 

 
Selina Ruff 
Leitung Kita Tulipan 

Hadewartstr. 10 
90613 Großhabersdorf 

09105 342 
kita.tulipan.grosshabers@elkb.de 

 
Michaela Hiltner 
Leitung Hort Sonnenblick 

Sonnenblick 4 
90613 Großhabersdorf 

09105 998109 
hort.sonnenblick.grosshabers@elkb.de 

Wir sind für Sie da. 

www.ammerndorf-grosshabersdorf-evangelisch.de 

grosshabersdorf.evangelisch 

grosshabersdorf.evangelisch 
 kirche.ammerndorf 
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